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Obaleich die ſchwierige Ope - ſende von Fenſterſcheiben ſind längs dieſer Fronte de

athhauſes , der Schweidnitzer - , Junkert

8

ation eine ole halbe ˖halbe Stunde währte ,
ging

ſie für[ Marktes , des R

NaLatte
den K dennoch gänzlich ſchmerzlos vorüber Erſtund Karlsſtraße , ſowie am Theater undGouvernements

bei der Anlegung der blutigen Näthe , nachdem die Ein - ⸗Gebäude zerſchmettert worden Auf der Schweidnitz

athmung ſchon einige zeit beſeitigt war , äußerte derſſtraße wüthete der Tumult am längſten nd ärgſten

allmählig zum Bewußt 13 ehrende Zeichen des Dort hatte man einige Ruheſtörer ergriffen nd wollte

Schmerzes . Aus dem angege ſie abführen ; ihre Gefährten aber ſuchten ſie z befreiet

Länge der Zeit, de es kam zum Handgemenge ; ein Küraſſier wurde vom

hohe d der Rebellen aber verwun

ter Operate dem dige ang es bei den größten A

icht auf die unge A nicht , den eigentlichen reve

de zu ſchließen Da n zu ergreifen oder auch nur aus einan

Operirten nicht nn ne Um 10 Uhr zog er kühn über den

tion in A ung der Ur Y debri Kupferſchmied - und Oder

iſ auchheute , ( 22 z3) 30 St en ſpäter noch, ſtraße z
f dieſem

ſo daß mat ˖ er Hoff E ˖ g undſga n W̃ zerf 1 N u 11

gaͤnzlichen W herſtellun ſehen da Uhr war die Rußbe endlich hergeſtellt Heute

In Breslau fanden unruhige Auftrit le Wachen verſtärkt ; an den Straßene kleben Be

ſtatt Berichte daher vom 22. März ſagen : Eine kanntmachungen welche die ſtrengſten Maßregeln in

zahl Arbeiter , welche bisher von der hieſigen Eomn Betreff der Aufrechthaltung der Ruhe anordnen

beſchäftig aber nach Beendigung der ihnen uͤbertrag ön Wie nimm Ent
f 0 F ſch

nen Arbeit entlaſſen worden ware zogen heute Imünzerbande in Siebenbürge die

ihrer Entlaſſung lärmend und ſingend durch unſere Stra⸗[ Aufmerkſamkeit der Polizeibehörden ſowol als de

ßen , ſuchten Arbeiter , welche bei den Bauſtellen beſchäf - Bankdirektion in Anſpruck Berei at man in Peſth

tigt , aber nicht von hier gebürtig waren , ihrer Meinungſauf die Anzeige eines Israeliten mehrere Individuen

nach alſo auch nicht hierher gehörten , zu vertreiben und verhaftet und bei derſelben uͤb 25,000 fl

leiſteten den Anweiſungen der Polizei - Beamten , ſich zu Zehngulden - Banknot
n; ſie wa defſ

zerſtreuen , keine Folge, indem zwar die einzelnen Hau - nicht die Verfertiger , ſondern i re

fen augenbl auseina ngen , aber ſtets von Der Ort Lamſtedt , Amts Bremenwörde

neuem 3 m U ſit n. Da dieſin Hannover , iſt am 18 März durch eine heftige

pol en Kräft um d Unweſenỹ esbrunſt heimgeſucht worden : an 40 Gebäude

zu ſteuert

anlaßt , wodurch denn
h auch ein

hebliche Beſchädigungen die Ruhe wiede hergeſtellt . Ei - Prediger - , ein Schul - und Organiſten - und das Armer

nige der Rädelsführer des Auflaufs ſind verhaftet haus . Ein Kind von vier Jahren kam in den Flammen

Vom 23 . : Die geſtrigen Exceſſe ſind leider nicht um und mehrere Perſonen ſind gefährlich verletzt .

ohne Blutvergießen beendet worden Schon Nachmit⸗
oh
tags um 3 Uhr ernenten ſich die ſtuheſtörungen , welche

Was ernen Itten In rOhle r Vor 21 „ —
am Morgen begonnen hatt ön der Ohla Vor Cheuerung vor 400 Jahren . In dem Archive eines

IN 9 ir 1t 2 101 11 des euba 8 1R5 4 7 N
ſtadt beg n ſie mit Oemolirung de Neubaue und idtchens bei Köln am Rhein hat man ein RechnungsSt

buVertreibung der dabei beſchäftigten fremden Arbeiter ch aufgefunt 1 ſchem das Jahr 1454 als ein

Nachdem die Tumultuanten nochmals votr das Rath⸗gewaltiges Theuerungsjahr eingeſchriebet ſteht 1

baus gerückt waren , durchzogen ſie dann ſingend und demſelben ein fetter Ochs 3½ fl . , eine Kuh 2 fl, ein

irmend aßen , ſetzten bei den aufſtoßenden Bau - Kall fl., 32 Hämmel 8 fl . , ein Schwein 1 fl. 25

ten die eien 0 de ſie dur us 1
ten die leien fort , indem ſie dur rchaus keine Ar junge Hühner 1 fl 13 Pfund Butter fl . gekoſtet

D
beiter vom Lande dulden wollten , und ſetzten ſo die [ Der großen Noth wegen ſchickte man einen Expreſſe

Mit Angſt ſah man demſmit drei Hellern
nach

Köln , mit welchen derſelbe das

adesmaͤßiganze Stadt in Schrecken

Abende entges eit der ſinkenden Sonne wurde eineſzweimalige Ueberfahrtsgeld und ſeinen ſtan

impoſante Militärmacht ntwickelt , denn auf dem Markte Unterhalt beſtritt

und den angrenzenden Straßen ſah man unzählige Men

ſchenhaufen , meiſt ans der gewerbtreibenden Klaſſe , ſte

hen . Um 7 Uhr hatte ſich d eigentliche Ke der [1 Schuldenliauid ation .

Rebellen uuf dem Magdalenen - K f ielt; e Nr. 9023 . Georg Michael Meinzer V. von Hoch⸗

he 1 8 81 UHe K 1 9 1 0 9 N * 1
wurde aber gar bald durch eine ſtar nſtetten iſt geſonnen mit ſeiner Frau und 6 Kindern

znfanterie vertrieben , welche denn iach Nordamerika a twandern .0
d deßhalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation

dieſer tze beſetzte Nun wog Es wir

die an nden Straßen und die O zroßenſauf Don nerſtag den 8 . April d. J . Vormittags

„ Ringes Kein Patrouilliren von Seiten der Caval - ſ9 Uhr auf dieſſeitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei

lerie und der Infanterie half , das Schreien, Pfeifenſetwaige Gläubiger zu erſcheinen und ihre Forderungen

nahm kein Ende und der ſchwarze M zenſchen⸗Knäuelſrichtig zu ſtellen haben , widrigenfalls ihnen ſpäter nicht

wuchs mit jedem Augenblicke . Um 87½2 Uhr auffmehr zur Befriedigung verholfen werden könnte .

der öſtlichen Seite des Ringes förmlich A p pel gehal Karlsruhe , den 25 . März 1847 .

ten und von den Tumultuanten das weitere Verfahren Großherzogl . Landamt .

verabredet . Nun ging ' s an das Zerſtörungswerk . Tau⸗ auſch ich.
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Nr. 9,304 . Die Brodtaxe wird folgendermaßen re⸗J . Nachmittags 1 Uhr auf dem Rathhauſe zu Spöck
gulirt

1
durch den Diſtriktsnotar in Hagsfeld nachbenannte in

I . Weißbrod , Spöcker Gemarkung gelegenen Liegenſchaften im Zwangs
f S erſte zweites Schwingmehl . 1. 4

— 6 Lott wege öffentlich verſteigert . AnſchlagZwe 8e 8 0 M 7—
) Weißbrod zu 3 kr 10 oth.] 1) Eine einſtöckige Wohnung , Schener und2) 2 auh 4
Y) Weißbrod zu 6 kr 19 oth. Stallung unter einem Dach , im Aeuſſer —

II. Halbweißbrod in langer Form , Spöck en , mit 49 Ruthen 52
mit dem Sta 9¹ Boll⸗ und / Kernenſchwarzmehl FußHausplatz und Garten , einerſ . Karl
10 Ein 2pfuͤndiger Laib ſoll koſten

W5, kr. Wilhelm Mack , anderſ . Jak . Raupp jun . 800 fl.
N ¹84 — 4

5. rr.
2 ) 79 Ruthen 51 Fuß Acker im NußbaumS r gr E 1 8 derf MIII R in runder

Snn — 4
Acker, einerſ . Mangold , anderſ . MichaelStal Kernen ſchwarz - und ½ Kornſchwarzmehl . Sst 7

pfuͤndiger Laib ſoll koſten 1383 80 fl
n 4 7² 1 23 kr.] 3) 88 Ruthen 34 Fuß Acker im Kolbenacker ,

Die Fleiſchtare wird nachſtehenderm ſaaßen beſtimmt einerſ . Chriſtoph Rudenſoli Erben , anderſ .
n Das Pfund Maſtochſenfleiſch ſoll koſten . . 11 kr Gottlieb Mack 70 fl1 Rind⸗ oder Schmalfleiſch le

Kalbfleiſch
2

9 kr 4) 66 Ruthen 26 Fuß Acker im Heidenacker ,f 77 Ke — 8 1
„ Hammeifleiſch 8 kr. einerſ . Michael Paulus , anderſ . Gottlieb

Schweine fleitſch . 10 kr . Mack 0 .
en 29 irz 1847 5) 88 Ruthen 34 Fuß Acker im Hal f8 kuthen 34 Fuß Acker im Hahnenhof ,Großl er zo l. Land⸗Amt .ßh jog 2 Eich einerſ . Aug. Gretſchmann , anderſ . GottliebU U. *

Mack 45 fl
2 eigerung . )21

* N * ˖ 41 Ruthen 20 Fuß Acker in Gaß
R N

einerſ . Michael Stober , anderſ . Wilhelm
richterl Verf Nr. 8300 Nel ſed . 20 * Hofheinz , ledig 70 fl

die ack t˖ och den — 83*
1 9 3 7 ) 66

1
26 Fuß Acker im Hundsrück

AprilNachmitta igen Rath oder der S ⏑
hauf m zwan wo die

en kuiittzeg Röß⸗
Uſe ö wangswege 5ozu 82. 5 3 △ 4

ler, anderſ . Chriſto pb Gaßmann von FrieLtebhaber mit dem emerken eingelade derder daß 1 3
der endgültige Zuſchlag erfolge , wenn der Schaͤtzung 8 R*E 25 fl .

8) 1 Viertel 32 Ruthen 11 Fuß Acker im
preis erreicht werde . P ů b5

0 Häuſer und Gebäud Riedbügel , einerſ . Gottlieb anderſ .
Haufſer und baldbe .e

— 1 * zobnbanſes , nebn Ib . Gretſchmann , . 110 fl10 Die Hälfte eines zweiſtöckigen Wohnhauſes , nebſt
9) 44 Ruthen 17 Fuß Acker Schaaf7 — 6 — — U

einer halben Scheuer mit einem Stall , 3 Schwein —

ſhiersdee
einetf . Meeiſor Bium 0 11 0 5 Auc 0 anderf

ſtällen ſammt Hofraithe und AA neben Se — 955 Jakob Fetzner
ſi Rande

—4HMNN * 14. 3 Johann Jakob Fetzner eA .aſtian Kiefer Ulrich Nag gemeinſchaftlichh I . 4 5n Die Bedingungen werden am Tage der Steigerung
eröffnet und es erfolgt der Zuſchlag an den Meiſt

Y 1 ziertel 3 Ruthen in den Pfaffene iker n neben bietenden wenn der Schätzungspreis und darüber er*
löſt wird .

Noa Raub und Philipp Lang . de Maͤ 47
8 3) 23 Ruthen in den Hutz eläckern, neben Gottlob

i ube , den 10 . März 1847
89＋—

8 Seie und Auked Großherzogl . Landamts⸗Reviſorat .
in

eitz und Jakob ? riedrich S＋
f 1

Schuſter .
21 Ruthen in der Eggelſee , neben Johann Mar⸗ —
S N 33

II Deutſchneureut h . ( Stammeund Klaf⸗in Nagel ut Johann ? n Lang . er
in 5 ) 1 Viertel 4 Ruthen auf die Winzert , neben Jo e — — ſtas e 3.
5 hann Adam Grimm und Kronenwirth Grimm .

*., werden im Deutſchnemmiittet Fee

· 6 ) 30 Ruthen auf dem Bühl , neben Konr
5 36 Stamm forlenes Bauholz under Karl Friedrich Grimm . 381
38 5„5 3 38 ½ Klafter forl

———
Scheiterholz verſteigert0 7) 22 Ruthen in den Kreuzackern , neben Sebaſtianſ 1

2 Lang und Noa Raul
Die Zuſammenkunft iſt Morgens 9 Uhr in beſagtemLe (oa ub K 0

3) 32 dei den drei Eichen, neben Ge org
Wald , auf der Linkenheimer Allee bei der HütteE 0 ·˖ Dre L 2 1 8 57

kob Maller und Ernſt Heml 110
Deutſchneureuth , den 27. März 1847 .atob ine Demberle RNür „ 161 „

9 7 Vierz in den Pfasensckern . Das Bürgermeiſteramt .2 2 Ruthen in den Pfaffenäckern , neben Breithaupt .
Karl Friedrich Grimm und Noa Nagel

2 — — — —. . . . . —0
Wieſen .

dog Rogen. lil Darlanden . ( SFaus -und Güterverſtei⸗
eſet E[ gerung . ) D oſeph M hen Eheler ⸗10 ) 34 Ruthen auf den Hinterwieſen , neben Kronen⸗9 , 13 e üent

hier , werden in Folge richterlicher Verfügung vom 6.
wirth Grimm und Abraham Wolf Erben 8 2

on 1 A e . Januar l . J . L. ⸗A. - Nr . 544 Dienſtag den 13 . AprilBlankenlo 24 . März 1847 Mor 0
8 3 2

dorgens 9 Uhr auf dem Rathhauſe dahier im ZwangsDas Bürger er⸗ — 5ei
as

217
Amt wege verſteigert :

fattheicher . 0 Ni88 — — — 1 ) Ein einſtöckiges Wohnhaus mit Viehſtall unden — 3
cht 131 ( Zwangsverſteigerung . ) Schweinſtall , nebſt 27 Ruthen 52 Fuß Hof - und

Nolge Ve e 8 3 M 6 8In Folge richterlicher Verfügungen Großh . Landamts Hausplatz in der Mittelſtraße , neben der StraßeKarlsruhe vom 4 . März 1846 Rr . 5611 und 17. Fe⸗ und Johann Pferrer .
bruar 1847 Nr. 5071 werden dem Schloſſer Fried rich 29 66 Ruthen 6 Fuß Acker in der Hohleich , neben
Macck von Spöck am Dienſtag den 6. April d. Bernhard Speck und Bernhard Reiſſer Erben .
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3 ) 41 Ruthen 4 Fuß Wieſen in der Fritſchlach , im [ 2 ] ( Geſuch . ) Zu der vom 1. April an im Verlag

Sahm , neben Fideli Klein und Johann Speck der G. Braun ' ſchen Hofbuchhandlung erſcheinenden neuet

4 ) 88 Ruthen 7 Fuß Acker allda , Gewann J. , auf [ Karlsruher Zeitung werden zwei Mitleſer ge

den Damm ſtoßend , neben Martin Pferrer Wtw . ſucht . Spitalſtraße Nr . 38 im untern Stock

und Valentin Dannenmeyer II . 12j ( Logis . ) In der Langenſtraße Nr. 11 ſind auf
5 ) 39 Ruthen 63 Schuh Acker in der Hobleich , ne⸗den 23 Juli oder auch früher zu beziehen : Im erſten

0 N 4 Ioſe VH S( yn R NW 0 9 —
1

ben Franz Joſeph Schwall und Friedrich Blank . Stock: Ein Laden mit Wohnung von 4
—Ä—

Ale 0

Dieſes wird mit dem Beifügen bekannt gemacht , daß kov , Küche, Keller , Speicherkammern und Waſchküche
der endgültige Zuſchlag erfolgt , wenn der chätzt — Im zweiten Stock : Eine Wohnung von 3 Zimmern
preis oder mehr geboten wird . Speicherkammern und den übrigen We. 3

Daxlanden , den 24. Maärz 1847 . Im dritten Stock eine Wohnung vot

Das Bürgermeiſter amt . n G allen Bequemlichkeiten . Näheres

3 3 — Aat. Kutterer rmeiſ jun . , Spitalſtraße Nr. 38

[ i ] Forchheim , Amts Ettlingen . In ! ! der E traße Nr. 9 iſt der

dem Kirchenbaufond daſelbſt ſind 4000 fl . ] mittle beſtehend in 5 ir ande de Zim

Kapitalien auf gerichtliche Verſicherungſmer 2 Spe rkammern , Keller , Holzremif

ſogleich auszuleihen . und auf den 23. Juli d. J. zu vermiethen .

Forchheim , den 27 . März 1847 . Auf kann auch ein großes Zimmer im untern

Der Stiftungs - Vorſtand . Stockdazu gegeben werden .

Schott .
Logis. ) In der ! ! Nr. I87 teine

öne Wohni im zu d dAngelfiſcherei .
Um Erlaubniß zu derſelben im Knielinger Pachtwaſſer . “

zu erhalten , muß bei mir eine Erlaubnißkarte , welche

A
Zimmern Küche , nebft tigen Erforderniſſen

erfragen ebendaauf den 23 . Juli zu

2 fl. 42 kr. koſtet , gelöſt werden . Zuwiderhandelnde ſelbſt
ſetzen ſich der gewöhnlichen Strafe aus . 12) ( Logis . ) In der Langenſtraße Nr. 136 iſt der

Knielingen , den 27. März 1847 . zweite Stock mit Balkon , 5 Zimmer 2 Manſarden

Der Fiſchwaſſerpächter zimmern , Küche , ne bi allen fonſtigen Bequemlichkeit

Konrath Bechtold . auf den 23 . April zu vermiethen .

Anzeige
11) ( Logis . ) In der Spitalſtraße Nr 50 ifk erf

nterzeichnete beehrt ſich hiermit d An We

daß er den Sommer über Pelzwaaren end

billige Vergütung zum Aufbewahren annimmt und hier - ( 1] Bei G. Holtzmann in Karlsrube iſt zu habe

bei die Einrichtung getroffen hat , daß ſolche ſogleich Karl Will , der kleine Obſtzüchter , od

nach der Abgabe gegen Feuersgefahr verſichert ſind . gründliche Belehrung in der Obſtbaumzucht . Mit

Ehriſtian Singer , Kürſchner . Preis 24 kr

Ludwigsplatz Nr . 57 Gartenkunſt , oder praktiſche

Dunl zweckmäßigſten Anlage , Eintheilung u

der Haus - und Wirthſchaftsgärten . Von

dlin . Preis 3 fl. 36 kr.

Viklualien - , Brod - und Lleiſchpr

—— 4
85L . S . Léon Sohn

dem Kaufmann Vierordt gegenüber

zeigt hiermit an , daß er eine friſche Sendung von den

beliebten
12 8 K. der

Mailänder ſchwarzen Seidenzeugen , Stadt Surlach

für deren rein gekochte Seide garantirt wird am 27. März 184

erhalten hat , ſowie auch ſein reichhaltiges Aſſortiment fl. k k

von gewirkten viereckigen Chales . izen (das Malter ) 25 42 Schweinefleiſch 13
— — Neuer Kernen . 26 chmalz 0

1¹ Friſch gewäſſerte Stockfiſche ſind jeden Alter Kernen ineſchmalz 680

Tag zu haben bei Neu Korn 30

L . Bayer , Tünchnermeiſter . Gerſte 17 48 ög6 —
Waldhornſtraße Nr. 34 85 7 32

21 ( Lebrlingsgeſuch . ) Es wird auf O ˖ 36
gen billige Bedingungen ein Lehrling als Schloſſer auf

Maſtochſenſteiſc d. Pfd. ) 11 13 r Heu 1 40

genommen bei
l 9 100 d Stroh à

F. Weeteck 9 18 Pfund .
C. . Pfetſch , 8 Hart Holz d Mees 12

Schloſſer und Maſchinenbauer He Holz das es 4
Schloſſer und Maſchinenbauer
Neue 2 igerſtraße N 0 Pfd
Neue Zähringerſtraße Nr . 9. ſoll wiegen . — 6

2ICehrlingsgeſuch . ) In eine Manufacturwaa wie
2 ö 19
kr, ſoll wiegen

wird ein mit den nöthigen Vorkenntniſſen ke 4 68 3 kr. ſoll wiegen — —

verſehener junger Mann in die Lehre geſucht . Das S ſoll wieger 2

Nähere Langeſtraße Nr . 165 . Schwarzbrod zu 23 kr. ſoll wiegen 4

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit des Artiſtiſchen Inſtituts F. Gutſch u. Rupp in Karlsruhe

ne


	[Seite 149]
	[Seite 150]
	[Seite 151]
	[Seite 152]

